
203

ANNE-KATHRIN GÄRTIG

Anne-Kathrin Gärtig ist wissenschaftliche Mitarbeiterin am Fachbereich Romanistik 
der Universität Salzburg. Sie studierte Germanistik, Italianistik und DaF in Heidelberg, 
Bonn und Florenz und war als wissenschaftliche Hilfskraft am IDS Mannheim, als DAAD-
Lektorin an der Universität Cagliari und als Lehrbeauftragte für italienisch-deutsche 
Übersetzung an der Universität Heidelberg tätig; daneben mehrjährige DaF-Lehrtätigkeit 
in Deutschland, Italien und Österreich sowie ÖSD-Prüferin. 2015 Promotion in Salzburg.
Ihre Arbeitsschwerpunkte liegen im Bereich der Spracheinstellungen (Wie Menschen in 
Deutschland über Sprache denken, mit A. Plewnia und A. Rothe, IDS 2010), der deutsch-
italienischen Lexikographie (Deutsch-italienische Lexikographie vor 1900, de Gruyter 2016) 
und Lexikologie, der Übersetzung und der DaF-Didaktik für Lerner mit L1 Italienisch.

Anne-Kathrin Gärtig
Fachbereich Romanistik
Unipark Nonntal
Erzabt-Klotzstr. 1, Raum 3.313 
A-5020 Salzburg
anne-kathrin.gaertig@sbg.ac.at

Die Autor/innen



204

PEGGY KATELHÖN

Professorin für Deutsche Sprache und Übersetzung an der Universität Mailand. 1997 
wurde sie mit dem „Luigi Cotteri“-Preis der Akademie deutsch-italienischer Studien 
in Meran ausgezeichnet. 2004 promovierte sie mit einer kontrastiven Arbeit zur 
Rededarstellung in gesprochener italienischer und deutscher Sprache an der Universität 
Potsdam. Bis 2016 war sie wissenschaftliche Mitarbeiterin für Deutsche Sprache und 
Übersetzung an der Universität Turin, verschiedene Lehraufträge für Germanistische und 
Romanistische Linguistik an den Universitäten Potsdam, Bergamo, Bozen und Mailand. 
2014 Habilitation für Deutsche Sprache und Übersetzung (ASN). Ihre Forschungs
schwerpunkte sind neben der gesprochenen Sprache und der Interaktionalen Linguistik, 
die Kontrastive Linguistik, die Konstruktionsgrammatik, die Didaktik des Deutschen als 
Zweit- und Fremdsprache und die Sprachmittlung.

Peggy Katelhön
Università degli Studi di Milano
Dipartimento di Lingue e letterature straniere – Sezione di Germanistica e Scandinavistica
Piazza Sant’Alessandro 1 
I - 20123 Milano
peggy.katelhoen@unimi.it

FEDERICA MISSAGLIA

Federica Missaglia ist Professorin für Deutsche Sprache an der Facoltà di Scienze 
Linguistiche e Letterature Straniere der Katholischen Universität in Mailand. Sie promo
vierte 1999 am Fachbereich Kommunikations- und Geschichtswissenschaften der 
Technischen Universität Berlin. Die Schwerpunkte ihrer Forschung und Lehre liegen 
in den Bereichen Mündliche Kommunikation, Phonetik und Phonologie, Deutsche 
Sprache und vergleichende Sprachwissenschaft, Sprachdidaktik und Sprachkontakt. 
Seit 2005 leitet sie den Master universitario di primo livello “Deutsch für die internationale 
Wirtschaftskommunikation” an der Katholischen Universität. 

Federica Missaglia
Ordinario di Lingua, Traduzione e Linguistica Tedesca
Dipartimento di Scienze Linguistiche e Letterature Straniere
Università Cattolica del Sacro Cuore
Largo A. Gemelli 1
20123 Milano



205

PETER PASCHKE

Studienabschlüsse in Sozialwissenschaften (Universität Göttingen) und Germanistik 
(UCD, Dublin), Zusatzausbildung in Deutsch als Fremdsprache. Langjährige Tätigkeit 
als Deutschlektor an italienischen Universitäten, seit 2007 wissenschaftlicher Mitarbei-
ter (ricercatore) und Dozent für Deutsche Sprache und germanistische Linguistik an der 
Universität Ca’ Foscari Venedig sowie Tätigkeit in der Ausbildung von DeutschlehrerIn-
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